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Gefährlicher Eingriff in den  
Straßenverkehr – Zeugenaufruf 
Am 29.07.20 gingen gegen 7.35 Uhr mehrere Anrufe 
bei der PI 48 sowie am Polizeinotruf ein, dass auf der Fei-
erabendstraße Höhe Dachauer Straße in Oberschleiß-
heim die Gullideckel zweier Schächte fehlen würden. 
Die hinzugerufene Streife stellte dann fest, dass Unbe-
kannte die beiden Schachtabdeckungen in den 
angrenzenden Schloßkanal geworfen haben. Zur Ber-
gung wurde die FFW Oberschleißheim hinzugerufen, 
die anschließend die Schächte wieder ordnungsgemäß 
abdecken konnte. Die Beamten haben Ermittlungen 
wegen Gefährlichen Eingriffs in den Straßenverkehr 
aufgenommen und suchen nun Zeugen, die den oder 
die Täter beobachtet haben. Aufgrund mehrerer kurz 
hintereinander eingegangener Anrufe dürfte die Tat-
zeit nicht lange vor 7.35 Uhr gelegen haben. 

 

Unfall zwischen Fahrradfahrer 
und Kleinkind 
Am Donnerstag, 30.07. zwischen 16.20 und 16.50 Uhr 
ereignete sich in Garching, auf der Brücke vom Schran-
nerweg zum Spielplatz Höhe Riemerfeldring 9 gegen-
über, ein Verkehrsunfall. Ein bislang unbekannter Rad-
fahrer streifte im Vorbeifahren ein knapp zweijähriges 
Kind, welches zusammen mit seiner Mutter auf dem 
Weg zum Spielplatz war. Dabei brach sich das Kind das 
linke Schienbein und musste im Krankenhaus behan-
delt werden. Der Radfahrer flüchtete mit seinem Moun-
tainbike nach einem kurzen Wortwechsel vom Unfall-
ort. Es handelte sich um einen jugendlichen Radfahrer 
mit weißen Kopfhörern. 
 

Beim Abbiegen übersehen 

Am Donnerstag gegen 15.00 Uhr befuhr ein 28-jähriger 
Kradfahrer aus dem Landkreis Pfaffenhofen a. d. Ilm die 
Landshuter Str. in Unterschleißheim in nördliche Rich-
tung. Aufgrund des stockenden Verkehrs fuhr er auf 
Höhe Furtweg links an zwei wartenden Fahrzeugen vor-
bei. Ein 54-jähriger Unterschleißheimer, der mit seinem 
Pkw zur gleichen Zeit von der Landshuter Straße nach 
links in den Furtweg einbiegen wollte übersah den Krad-
fahrer, sodass es zum Zusammenstoß der beiden Fahr-
zeuge kam. Dabei wurde der Kradfahrer leicht verletzt. 
Der Gesamtschaden beläuft sich auf ca. 4000,- Euro. 

Polizeiinspektion Oberschleißheim 
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Kiebitzstr. 1 • 85716 Unterschleißheim 
Tel.: 0 89/35 38 98 45 • Mobil: 01 74/24 36 874 

fliesen-hempel@web.de

•  Fliesenarbeiten    • Maurer- und Verputzarbeiten
Fliesenfachbetrieb • Fugensanierung

Ihr zuverlässiger Partner für Renovierungen im Haus

Künstlerpalette Unterschleißheim bei der Aktion Schöner Ferientag 

Viele bunte Bilder 
Auch in diesem Jahr fand gleich zu Beginn der Sommerferien die „Aktion schöner Feri-
entag“ der Stadt Unterschleißheim mit den Künstlern der „Unterschleißheimer Künstler-
palette“ statt. Am Samstag, 25. Juli trafen sich Jungen und Mädchen um mit den Künst-
lern gemeinsam neue Maltechniken auszuprobieren. Es wurde gemalt, gezeichnet und 
geklebt. Jeder konnte seine Leinwand frei gestalten. Am Ende des kreativen Vormittags 
konnten die jungen Künstler viele interessante Bilder präsentieren. Allen Teilnehmern 
hat es viel Freude bereitet und sie durften ihre Kunstwerke auch gleich mit nach Hause 
nehmen. Die Mitglieder der „Unterschleißheimer Künstlerpalette“ wünschen allen 
schöne Sommerferien. 

Heike Jäschke, Künstlerpalette Unterschleißheim 
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Rathaus

Gesundheit 

Demenzfreundliche Kommune –  
erste große Schritte 
Dass Unterschleißheim Fahrradfreundliche Kommune ist, ist hin-
länglich bekannt. Doch dass die Stadt an dem Modellprojekt 
Demenzfreundliche Kommune teilnimmt, hat sich noch gar nicht 
überall herumgesprochen. Dabei wurde bereits ganz offiziell vom 
Stadtrat ein Demenzbeauftragter bestellt. Und gerade ist auch das 
Konzept fertiggestellt worden – dieses kann als Broschüre über die 
Verwaltung unter der Nummer 089 31009 261 angefordert oder 
über www.unterschleissheim.de/demenz als PDF heruntergeladen 
werden. 
Ziel einer demenzfreundlichen Kommune ist es, die Versorgungsinfra-
struktur für demenzerkrankte Menschen und ihre pflegenden Angehöri-
gen nachhaltig so zu gestalten, dass alle Betroffenen ihre Lebensqualität 
best- und längstmöglich aufrechterhalten können. 
Das erste Mal ist die Stadt mit dem Thema Demenzfreundliche Kom-
mune im Januar dieses Jahres an die Öffentlichkeit gegangen. Da wur-
den Sie hier im Lohhofer Anzeiger mittels eines Fragebogens nach Ihrer 
Meinung gefragt. Der Rücklauf war aussagekräftig und die Ergebnisse 
der Bürgerbefragung können in der frisch gedruckten Broschüre 
Demenz nachgelesen werden. Mehr noch: Mit dieser Broschüre legt die 
Stadt ein Gesamtkonzept für eine örtliche Demenzstrategie vor, das 
Ergebnis anderthalbjähriger Arbeit durch den Arbeitskreis Demenz-
freundliche Kommune. 
Zentraler Ansprechpartner für Fragen zur Demenz (Demenzbeauf-
tragter) 
Bei der Bürgerbefragung sprachen sich die Unterschleißheimer BürgerIn-
nen für einen zentralen Ansprechpartner für Fragen zur Demenz aus. Der 
Stadtrat bestellte in der Sitzung des Sozialausschusses am 14. Juli 2020 

BaumpatInnen gesucht 

(M)ein Baum für Unterschleißheim 
Im März 2020 pflanzten rund 20 SpenderInnen im Valentinspark 
ihre Patenbäume ein. Ihr gemeinsamer Einsatz ist mittlerweile wort-
wörtlich in der Stadt verwurzelt und verbessert das Klima. Nach dem 
erfolgreichen Start der Aktion „Unterschleißheim pflanzt einen 
Baum“ geht es nun weiter: Sie können ab sofort wieder eine Baum-
patenschaft übernehmen und sich damit für die Stadt und die 
Umwelt einbringen. 
Mit zusätzlich gepflanzten Bäumen kann man dem Aufheizen des Stadt-
klimas entgegenwirken. Jeder Baum bindet CO2 und produziert Sauer-
stoff – ist also ein großartiger Klimaschützer. 
Mit dieser Aktion soll der Wert unserer Wälder und Stadtparks bewusst 
gemacht werden. Gerade jetzt setzen die BaumpatInnen ein Zeichen für 
ein gemeinschaftliches Engagement zum Klimaschutz. 
Sie können durch eine Komplett- oder eine Teilspende Baumpatin oder 
Baumpate werden. Die Spende ist in beiden Fällen steuerlich absetzbar. 
Für weitere Informationen informieren Sie sich bitte auf der Stadthome-
page unter Klimaschutz oder wenden Sie sich an: 
E-Mail: baumpflanzen@ush.bayern.de, Telefon: 089 31009 309. Wir 
freuen uns auf Sie!

einstimmig Herrn Peter Wagner zum offiziellen Demenzbeauftragten. 
Wagner wohnt seit über 40 Jahren in Unterschleißheim und war während 
seiner beruflichen Zeit als Diplompsychologe im öffentlichen Dienst bei 
der Stadt München von Anfang an mit dem Thema Demenz befasst. Er ist 
Leiter des Arbeitskreises Demenzfreundliche Kommune, seit vielen Jah-
ren Mitglied im Seniorenbeirat der Stadt und betreibt seit seinem Eintritt 
in den Ruhestand ehrenamtlich eine Demenzberatungsstelle 
(www.seniorenberatung-online.de) am Ort, die bereits mehrfach ausge-
zeichnet wurde. Als Demenzbeauftragter koordiniert er künftig in 
Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung und dem Arbeitskreis 
Demenzfreundliche Kommune die Umsetzung der Ziele und Maßnah-
meempfehlungen der örtlichen Demenzstrategie. Als zentraler Demenz-
ansprechpartner ist er auch direkt erreichbar, sowohl persönlich über das 
Info-Telefon Demenz (089 32158775) als auch per E-Mail über pwag 
ner@seniorenberatung-online.de. 

Engagiert: der neue Demenzbeauftragte P. Wagner

STADTRADELN 2020 

Unterschleißheim ganz vorne mit 
dabei! 
Die Stadt Unterschleißheim beteiligte sich 2020 zum neunten Mal 
an der internationalen Aktion STADTRADELN des Klima-Bündnis. 
Klimafreundliche Kilometer konnten in der Zeit vom 28. Juni bis  
18. Juli 2020 gesammelt werden. Und das Ergebnis kann sich sehen 
lassen! 
Dieses Jahr beteiligten sich in Unterschleißheim 43 Teams (2019: 26) mit 
549 RadlerInnen (2019: 395). Insgesamt radelten die Teams 116.369 Kilo-
meter (2019: 79.878 km) und vermieden damit 17.106 kg CO2 (2019: 
11.343 kg CO2). Das entspricht durchschnittlich 31,2 kg CO2-Ersparnis 
pro TeilnehmerIn. 
Diese beachtliche Leistung der Teams und einzelnen Teammitglieder 
spiegelt sich auch im Vergleich der Kommunen auf Landkreisebene 
wider. Hier liegt Unterschleißheim hinter Garching auf Platz 2 der Kom-
munen mit den meisten Kilometern. Und bei der Auswertung der Kilo-
meter pro EinwohnerIn belegt die Stadt im Landkreis-Vergleich mit 3,95 
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Schulen

Umweltsünde Kippe  

Zigaretten in den Müll,  
nicht auf den Boden  
Zwei Drittel aller gerauchten Zigaretten landen in Deutschland am 
Boden. Auch Unterschleißheim macht da keine Ausnahme. Bitte ent-
sorgen Sie Zigarettenkippen wie andere Abfälle in den dafür vorge-
sehenen Müllbehältern. 

Verstreute Kippen führen nicht nur zur 
Verunreinigung des Stadtgebiets, auch 
die Umwelt leidet: Bis ein Stummel 
abgebaut ist, dauert es gut 13 Jahre! 
Außerdem hinterlässt er giftige Sub-
stanzen: Arsen, Blei, Chrom und Kupfer 
– um nur einige der rund 4.000 schädli-
chen Stoffe in einer Zigarette zu nen-
nen. Vor allem auf Spielplätzen können 

diese eine verheerende Wirkung haben: Verschlucken Babys oder Klein-
kinder eine Kippe, besteht akute Lebensgefahr. Die Stadtverwaltung bit-
tet deshalb alle RaucherInnen, die Zigarettenstummel verantwortungs-
bewusst zu entsorgen. Sie gehören vollständig gelöscht in den Restmüll 
und nicht auf den Boden. Vielen Dank!

„KORYFEUM“ 

Bauarbeiten sollen Ende August 2020 
weitergeführt werden 
An der Baustelle des „KORYFEUM“ an der Landshuter Straße, wo ein 
moderner Bürocampus mit Gastronomie und Hotel entstehen soll, 
ruhen seit einiger Zeit die Bauarbeiten. 
Die Stadt fragte bei Herrn Jan Heidelmann, Geschäftsführer FREO Group 
München, nach dem Grund für die Bauunterbrechung. Heidelmann 
erklärte: „Wir haben unsere Bauaktivitäten des Projekts „KORYFEUM“ auf 
Grund der anhaltenden und noch nicht absehbaren Dauer der Corona-
pandemie vorläufig unterbrochen. Die Sicherheit unserer Mitarbeiter 
und der von uns beauftragten Unternehmen steht für uns als FREO 
Group an oberster Stelle. Wir hoffen, dass die Pandemie eingedämmt 
wird und wir Ende August mit dem Bau fortfahren können. Unsere 
geplante Fertigstellung wird sich daher verschieben und wir planen die 
Übergabe der ersten Flächen im 1. Quartal 2022.“

Fahrradabstellanlagen am S-Bahnhof Unterschleißheim 

Baumaßnahmen beendet 
Die Baumaßnahmen der neuen Fahrradabstellanlagen am S-Bahnhof 
Unterschleißheim sind abgeschlossen, alle damit verbundenen Ein-
schränkungen aufgehoben. Gewisse Restbauarbeiten wie z. B. die Auf-
stellung der Altglasiglus werden noch durchgeführt – ohne weitere Ver-
kehrsbeschränkungen. 

Kreuz und quer 

Verkehrsbeschränkungen  
in Unterschleißheim 

Bitte beachten Sie die folgenden Verkehrsbeschränkungen in der Stadt 
Unterschleißheim: 
am 11.08.2020 / Moosachstraße 9 
Aufstellung eines Autokrans mit Lkw, Gesamtsperrung des Verkehrs, 
Sicherungsmaßnahmen entlang der Straße wegen Lieferung einer Fer-
tiggarage mittels Kran 
bis 19.08.2020 / Robert-Schuman-Straße 1 
Sperrung des Fußgängerverkehrs und Sicherungsmaßnahmen entlang 
der Straße wegen Verlegung einer Rohranlage 

Schulabschluss 

Alle AbsolventInnen verabschiedet 

Trotz Corona – die AbgängerInnen der Mittelschule, der Therese-
Giehse-Realschule, des Carl-Orff-Gymnasiums und der FOS/BOS 
durften ihre Abschlüsse feiern! Natürlich in aller Vorsicht. 
Ohne sie wäre nichts gegangen: Die Reinigungstrupps sorgten dafür, 
dass zwischen – man kann es fast nicht anders nennen – dem „Schicht-
betrieb“ beim Feiern die notwendige Hygiene wiederhergestellt wurde. 
Und auch die Technischversierten im Lehrerkollegium waren nach der 
Bereitstellung von Online-Unterricht noch einmal gefordert: Denn dies-
mal mussten Videos mit Grußbotschaften vorbereitet werden. Auch 
Erster Bürgermeister Christoph Böck war heuer lediglich per Videobot-
schaft anwesend, zumindest in seiner offiziellen Funktion. Aber: Der 
erste Coronajahrgang hatte sich gut geschlagen, an mancher Schule 
wurde sogar der Schnitt vom Vorjahr überboten. Und die Feierlaune ließ 
man sich auf keinen Fall verderben, an keiner Schule der Stadt. 
Da kann die Stadt Unterschleißheim nur noch hinzufügen: „Gut 
gemacht, liebe Absolventinnen und Absolventen, lasst euch nicht 
unterkriegen und startet durch!“ Jetzt geht es aber erstmal in die Ferien, 
bevor Ausbildung, weiterführende Schule oder Universität einen neuen 
Lebensabschnitt markieren. 

Keine „Leerveranstaltung“, sondern Feier auf Abstand mit Videobotschaften 
und Schichten

Kilometer/EinwohnerIn den 10. Platz. 
Die Stadt Unterschleißheim bedankt sich bei allen, die auch heuer kräf-
tig für Klimaschutz und Radverkehrsförderung in die Pedale getreten 
haben! Die Auswertung im Detail finden Sie auch unter:  
www.stadtradeln.de/unterschleissheim.

bis 28.08.2020 / Robert-Bosch-Straße 20 und ggü. 
Sperrung des Fußgängerverkehrs und Sicherungsmaßnahmen entlang 
der Straße wegen Grubenarbeiten 
10.08. bis 02.10.2020 / Am Weiher und Feldweg 
Gesamtsperrung des Verkehrs und Sicherungsmaßnahmen entlang der 
Straße wegen Stromkabelverlegung 
19. bis 28.08.2020 / Straßenmarkierungsarbeiten im gesamten Stadt-
gebiet
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Forum

Nähen für Nachhaltigkeit   

COG übergibt selbstgenähte Beutel 

Hübsch sind sie geworden, richtig kultig: die neuen Stoffbeutel aus 
der Nähwerkstatt des COGs. Die SchülerInnen des Carl-Orff-Gymna-
siums waren zudem so spendabel, das Selbstgenähte zum Marktein-
kauf zur Verfügung zu stellen. 
Gerade hat sie das Thema Nähen noch einmal eingeholt: Dritte Bürger-
meisterin Annegret Harms, die sich als ehemalige Leiterin der Offenen 
Ganztagsschule entschlossen für die Nähwerkstatt eingesetzt hatte, 
durfte am 30.07.2020 zusammen mit Erstem Bürgermeister Christoph 

Der Stoff, aus dem die Nachhaltigkeit ist: Beutel für die Stadt vom COG

Aktion zur Ferienzeit – neues museumspädagogisches Poster –  
kostenlos in der Stadtbibliothek erhältlich 

Stadtmuseum schickt Groß & Klein  
auf die Suche nach antiken Göttern 

Das Stadtmuseum Unterschleißheim lädt dazu ein, sich auf die Suche 
nach antiken Göttinnen und Göttern zu begeben, egal ob während der 

Apoll ist der Gott der Künste und Venus die Göttin der Schönheit. Auch ihnen 
und ihren Namen begegnen wir noch hier und da in unserem Alltag.  
                                                                                       @ Copyright: wikimedia commons

Böck eine geballte Ladung an gestreiften Stofftaschen aus den Händen 
der Nähexpertinnen Mehri Dyzani und Monika Schulz vom Carl-Orff-
Gymnasium entgegennehmen.  
Genäht wurden die Beutel von Fünft- bis Achtklässlern aus alten Vorhän-
gen. Das Lernziel: nichts wegwerfen, sondern etwas daraus machen! 
Oder moderner ausgedrückt: Upcyclen! Und was macht die Verwaltung 
mit dem Geschenk? Die geht auf Nummer sicher und prüft natürlich 
zuallererst, wie sie die Einkaufsbeutel coronagerecht an die Marktbesu-
cherInnen bringt. 
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